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Ausgabe 04/2015      Die Gemeindezeitung der Marktgemeinde Dunkelsteinerwald

Philipp Seiberl ist Weltmeister!

In einer kurzfristig organisierten Weltmeisterfeier mit Familie, Freunden, Nachbarn und vielen Fans, wurde Philipp mit großer 
Freude in Kochholz empfangen. Als symbolisches Geschenk der Zugehörigkeit überreichte ihm Bgm. Franz Penz einen Dunkelsteiner 

Trachtenjanker. Mit dabei waren auch Ldt. Abg. Doris Schmidl in Vertretung des Landeshauptmannes und der Bürgermeister 
von Obritzberg, Gerhard Wendl. V.l.n.r.: Vbgm. Johann Haberl, Franziska Pamberger, Bgm. Franz Penz, Franz Pamberger, Philipp Seiberl, 

GR Jürgen Astelbauer, Anna Seiberl, GGR Franz Kaufmann, Julia Heinzl, Richard Seiberl, Erich Seiberl, GR Peter Pehmer, GR Rudolf Janeczek

Welch hervorragende Fachspezialisten es hierzu­
lande gibt, konnte Österreich schon mehrmals bei den 
WorldSkills Berufsweltmeisterschaften beweisen.
Bei den 43. WorldSkills in Sao Paulo traten heuer insgesamt 
1189 Teilnehmer aus 59 Nationen in 50 Bewerben gegen-
einander an, darunter auch der 22-jährige Philipp Seiberl, 
Gemeindebürger aus Kochholz. Obwohl die Konkurrenz 
groß war, behielt Seiberl die Nerven und wurde letztendlich 
für seine hervorragende Leistung mit einer Goldmedaille in 
der Sparte Schwermaschinentechnik belohnt.

Zusätzlich erreichte er unter allen 35 angetretenen Österreichern 
die höchste Punkteanzahl und wurde dafür als „Best of Nation“ 
ausgezeichnet.
Seine Karriere begann Philipp Seiberl mit einer Lehre als 
Landmaschinentechniker bei der Firma Pamberger in Obritz-
berg. Schon vor den WorldSkills stellte er mehrmals sein 
Können bei Wettbewerben unter Beweis, siegte er doch 
sowohl bei Landes- als auch Bundesmeisterschaften. Zusätz-
lich dazu absolvierte er während seiner Lehrzeit die Matura, 
später auch die Gesellen-, Meister- und Unternehmerprüfung.

Amtliche Mitteilung • zugestellt durch Österreichische Post • Aufgabepostamt A-3122 Gansbach
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Franz Penz
Bürgermeister

Liebe Bürgerinnen 
und Bürger!

• �Die Rahmenbedingungen unserer Wirtschaftsförderung für Klein- und 
Mittelbetriebe wurden neu formuliert und verbessert. Zielsetzung: 
„Wir wollen mehr Unternehmen, vor allem Klein- und Mittelbetriebe, 
unterstützen und Neue zur Gründung ermuntern.“ Rückvergütung der 
Aufschließungsabgabe von 50 bis 100 %. Künftig kann auch ein Inves-
titionsbeitrag bei Betriebserweiterungen oder Sanierungen beantragt 
werden. Unterschiede ergeben sich ob es ein Produktions-, Dienstleis-
tungs-, oder Handelsbetrieb ist.

• �Gemeinderat beschloss Ankauf 
von attraktiven Bauflächen in 
Gansbach. Bei der Parzellierung 
wurde auch die Baurechtsakti-
on des Land NÖ berücksichtigt. 
Bei Interesse an Bauflächen 
können Sie sich gerne an das 
Gemeindeamt wenden.

• �Als Sofortmaßnahme zur 
Unterstützung der Rettungs-
dienststelle Dunkelsteiner-
wald wurde der gesetzliche 
Rettungsdienstbeitrag von 
bisher € 7,50 auf € 9,60, an den derzeit geltenden Bezirksbeitrag an
geglichen. Die laufenden Kosten für den Rettungsdienst und Kranken-
transport sind allerdings weiter stark steigend. Die Gemeinde ist zur 
Fassung eines Gesamtkonzeptes in Verhandlungen mit Finanzierungs-
partnern getreten.

Information über geplante Baumaßnahmen –  
Mobilfunkstation

Die T-Mobile Austria GmbH plant den Ausbau der bestehenden Mobil-
funkanlage in der KG Gansbach (UMTS u. LTE), sowie die Erhöhung bzw. 
den Umbau der bestehenden Mobilfunkanlage in der KG Pfaffing. 
Mit dieser Verbesserung der Telekommunikation hoffen wir, dass sich 
damit die Funklöcher in unserer Gemeinde weiter reduzieren.

Aus dem Gemeinderat

Gemeindewohnung für asyl- 
suchende Flüchtlingsfamilie
Es vergeht kein Tag an dem uns nicht neue Horror-
meldungen von Flüchtlingsströmen in den Medien 
erreichen. Unser Land ist extrem gefordert, denn 
die Flüchtlingsproblematik ist mit Sicherheit die 
größte humanitäre Herausforderung der letzten 
Jahrzehnte und wahrscheinlich auch die Größte 
seit dem 2. Weltkrieg.

Damals waren es aber viele Europäer, ja auch viele 
Österreicher, die als Flüchtlinge Schutz und eine 
neue Heimat suchten. Ich habe durchaus Verständ-
nis für die Sorgen und Ängste vieler Bürgerinnen 
und Bürger, denn humanitäre Bereitschaft darf 
nicht ausgenützt werden. Die Hilfeleistung eines 
Landes hat auch seine Grenzen, daher kann die 
Flüchtlingsfrage nur ein gemeinsames Europa, das 
solidarisch an einem Strang zieht, lösen. 

Auch wenn einige EU-Staaten nach wie vor nicht 
bereit sind, ihren Beitrag zu leisten, brauchen wir 
Lösungen und sollten nicht darauf warten, bis 
andere reagieren. Zu dieser humanitären Hilfe
leistung müssen wir bereit sein.

Die Marktgemeinde Dunkelsteinerwald stellt 
daher einer Flüchtlingsfamilie eine freie Gemein-
dewohnung als vorübergehende Unterkunft zur 
Verfügung. Nach Rücksprache mit dem Gemein-
devorstand und dem ASBÖ Dunkelsteinerwald, 
der diese Wohnung für Zivildiener zurzeit nicht 
benötigt, habe ich die Diakonie gebeten, uns eine 
Familie zu vermitteln. Vielleicht wäre die eine oder 
andere Unterkunft in unserer Gemeinde noch 
verfügbar.

Danke an alle, die diese Einstellung teilen.

Ihr

Heizkostenzuschuss 2015/2016
Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial Bedürftigen 
einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 
2015/2016 in Höhe von € 120,– zu gewähren.

Anträge sind bis spätestens 30. März 2016 bei der Gemeinde zu 
stellen. Diese sind auf inhaltliche und formelle Richtigkeit zu  
prüfen. Zur Berechnung der Einkünfte sind alle in einem  
Haushalt lebenden Personen zusammenzurechnen.

Bei der Antragstellung ist die Höhe der Einkünfte durch geeignete 
Unterlagen, die eine Berechnung ermöglichen, nachzuweisen.

Weitere Informationen: 
www.dunkelsteinerwald.gv.at oder  
www.noe.gv.at/hkz
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1.	 Kontaktdaten, wenn jemand ein Quartier zur 
Verfügung stellen möchte:
•	kostenfreie Hotline des BMI: 0800-23 00 90 oder 

per E-Mail unter quartiersuche@bmi.gv.at an das 
Bundesministerium für Inneres

•	in NÖ: Abteilung IVW 2, Staatsbürgerschaften 
und Wahlen, zuständige Ansprechperson: 
Herr Pell, 02742/9005 DW 15630

2.	Jemand möchte privat ein Quartier für 
Flüchtlinge zur Verfügung stellen:

– 	 einzelne Wohneinheiten sind zu klein und 
ineffizient um ein Vertragsquartiergeber mit 
dem Land zu werden

– 	 in diesem Fall gibt es zwei Möglichkeiten:
•	man kann privat vermieten oder
•	mit Diakonie in Verbindung treten
	 – sie vermitteln den Kontakt zu Flüchtlingen
•	www.fluechtlingsdienst.diakonie.at bzw. 01/4026754, 

wohnraum@diakonie.at
	 – hier findet man auch eine detaillierte Checkliste, 

wenn man privaten Wohnraum für Flüchtlinge 
anbieten möchte

3.	 Diese finanziellen Unterstützungen erhalten 
Flüchtlinge in Österreich:
a) Organisierte Unterbringung:
1. Vollverpflegungsquartiere:
•	Monatliches Taschengeld von 40 € pro Person
•	max. 19 € an Unterkunftsgeber pro Person und Tag
2. Selbstversorgungsquartiere:
•	KEIN zusätzliches monatliches Taschengeld
•	max. 19 € an Unterkunftsgeber pro Person und Tag
•	davon tägliches Verpflegungsgeld an Asylsuchen-

den zwischen 3,5 – 6,5 €
b) Private Unterbringung:
	 Wird ein Mietvertrag mit einem privaten Vermieter 

direkt abgeschlossen darf die Miete inkl. Betriebs-
kosten bei Familien max. 400 € betragen, bei 
Einzelpersonen max. 200 €

	 Grundversorgungsleistungen pro Monat für privat 
wohnhafte Flüchtlinge:

•	bei Einzelpersonen: max. 200 € Verpflegungsgeld 
und 120 € Mietzuschuss

•	bei Familien: Verpflegungsgeld je Erwachsenem 200 €  
(Minderjährige 90 €) und max. 240 € Mietzuschuss

Was mir besonders  
am Herzen liegt!

Information zur Aufnahme von Flüchtlingen:

Ich bin jetzt seit einem halben Jahr als Vizebürgermeister 
im Amt und werde daher auch immer wieder mit ver
schiedensten Problemen konfrontiert.
Ich bemühe mich, Dinge aufzuklären, zu vermitteln und 
auch als Mediator zu fungieren. In vielen Angelegenheiten 
lassen sich diese Meinungsverschiedenheiten auch auf
klären. Manchmal habe ich aber das Gefühl, es geht  
gar nicht darum etwas zu klären, sondern die Gemeinde 
soll Schiedsrichter spielen und dem bösen Nachbarn  
einmal richtig sagen wie er sich verhalten sollte.

Daher geschätzte Dunkelsteinerinnen und Dunkel­
steiner, die sich betroffen fühlen, meine Bitte: Redet 
mit Euren Nachbarn („Durchs Reden kommen die Leute 
zusammen“ heißt es!) bzw. haltet Distanz wenn es nicht 
anders geht!

Manchmal gehen diese Streitereien ja nur von einer  
Kleinigkeit aus, ein falsches Wort, ein Vorurteil, etwas falsch 
verstanden, ein paar Quadratmeter Grund oder ähnliches. 
Das entwickelt sich immer mehr und geht oft auch auf die 
nächste Generation über, die oft gar nicht mehr weiß um 

was es ging. Denken Sie bitte einmal darüber nach, ob es 
sich wirklich lohnt, die Kinder, oft auch die Enkelkinder,  
für die Zukunft damit zu belasten.

Wir haben hier auf Erden alle nur eine gewisse Zeit, keiner 
weiß wie lange sie dauert und wir können uns nichts mit
nehmen. Wie soll es auf der Welt Frieden geben, wenn wir  
es in unserem engsten Umfeld/Gemeinde nicht schaffen?

Recht soll Recht bleiben und ich sehe die Gemeinde  
auch als Hilfestellung und Vermittler zwischen Bürger 
und den übergeordneten Behörden sowie als Verwalter  
für die Bürgerinnen und Bürger. 
Das ist die ureigenste Sache und dies werde ich auch  
weiterhin gerne für Sie und uns alle tun!

Vizebürgermeister Hans Haberl

Hans Haberl
Vizebürgermeister
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Ausschuss für Umwelt – 
Klima – Verkehr
Geschätzte Damen und Herren der Gemeinde!

Hier ein kurzer Abriss zum oben genannten Ausschuss 
und zum Geschehen in der Gemeinde allgemein.
Nachdem wir nun seit fast 20 Jahren verstärkt im Bereich 
Umwelt und Klima an vorderster Front aktiv sind, gehen 
unsere Bemühungen weiter in diese Richtung.
So haben wir nach den Fernwärmeanschlüssen sämtlicher 
öffentlicher Gebäude und Spar-Markt, im Marktbereich 
von Gansbach, nun auch alle Gemeindewohnungen an
geschlossen. Gemeindemäßig haben wir unser erklärtes 
Ziel nun in allen drei Hauptorten erreicht.
An dieser Stelle möchte ich auch all jenen danken, die 
ihre Privathaushalte wärmetechnisch saniert und ihre 
Heizungen optimiert bzw. schon auf erneuerbare Energien 
umgestellt haben!

Wichtig und richtig erscheint mir auch der Beschluss in 
unserer letzten Gemeinderatssitzung: „Verzicht auf Einsatz 
von Pestiziden – insbesondere mit Wirkstoff Glyphosat“
Viele Menschen haben Allergien, die Fruchtbarkeit ist 
gefährdet, aber auch das Bienensterben ist in aller Munde. 
Wir sollten das nicht auf die leichte Schulter nehmen.

Nachdem die Betriebe des Landes (Straßenverwaltung 
usw.) bereits seit 2 Jahren auf den Einsatz dieser Gift
spritzen verzichten, sind auch unsere Gemeindearbeiter 
angewiesen keine Spritzmittel dieser Art mehr zu ver-
wenden. Heißes Wasser bzw. Gasflämmer sind hier als 
mögliche Alternativen genannt, manchmal wird es aber 
auch grüner bleiben. Unterstützen Sie uns bitte in dieser 
Richtung und zupfen/mähen Sie bitte die eine oder andere 
Fläche im Bereich Ihrer Liegenschaft für ein schöneres 
Erscheinungsbild unserer Gemeinde!

Bitte schneiden Sie vor allem, alle über Ihr Grundstück 
hinausragenden Sträucher und Bäume zurück, hier gibt es 
immer wieder unnötige Beschwerden, das müsste nicht sein!

Zum Thema Verkehr wäre zu sagen, dass laufend viele 
Straßen und Wege in unserem Gemeindegebiet saniert 
und überarbeitet werden. Dies soll Sie aber bitte nicht zum 
Schnellfahren animieren, denn in diesem Punkt gibt es 
immer wieder Beschwerden. Bitte mäßigen Sie Ihr Tempo, 
wenn Sie es auch eilig haben, speziell im Ortsgebiet und zu 
Zeiten wenn unsere Kleinsten am Schulweg sind. Bedenken 
Sie was für fürchterliches Szenario abläuft wenn ein Unfall 
passiert und eventuell noch dazu ein Kind beteiligt ist.

Zum Schutze unserer Kindergarten- und Volksschulkinder 
haben wir auch die gut sichtbaren Regenschutzmäntel, 
im Rahmen der Schutzengel-Aktion im Namen unseres 
Herrn Landeshauptmannes Erwin Pröll, verteilt. Nachdem 
die ÖVP Dunkelsteinerwald im Vorjahr alle Schulkinder mit 
Warnwesten ausgestattet hat, haben auch heuer wieder 
alle Erstklässler eine solche bekommen. Hier gilt vor allem 
die Bitte an alle Eltern: Die Warnweste so zur Selbstver-
ständlichkeit zu machen wie den Gurt beim Autofahren!
Unsere weiteren Maßnahmen etwas mehr Ruhe und 
Sicherheit in die Orte zu bringen ist, nach der 30er Zone in 
der Kernsiedlung in Mauer und der 30er Zone rund um die 
Göttweigerstraße in Gansbach, an besonders gefährlichen 
Stellen, demontierbare Fahrbahnschwellen anzubringen 
und uns weiterhin um die Durchsetzung von Tempo 30 
Zonen im Schul- u. Kindergartenbereich einzusetzen.
Wir hoffen, das ist auch in Ihrem Sinne und bitte weiterhin 
um Ihre Vorschläge und Ideen.

Weiters hoffen wir mit der Neugestaltung, der zurzeit im 
Bau befindlichen Ortsdurchfahrt Gansbach, auch mehr 
Übersicht und Sicherheitsgefühl zu erwirken!

Für den Ausschuss Vizebürgermeister Hans Haberl

Vizebürgermeister Hans Haberl mit Kindergartenleiterin 
Monika Kos beim Verteilen von Regenschutzumhängen der 
Schutzengelaktion an die Kindergartenkinder.

Herbst-Strauchschnitt
Die Abgabe von Herbst-Strauchschnitt ist für den 
Bereich Gansbach am Freitag, den 23. 10. und  
Samstag, den 24. 10. am Platz vor dem Veranstal-
tungszentrum möglich.

20 Jahre Pfarr- und 
Gemeindebücherei Mauer
Herzliche Einladung zum Festakt  
am Samstag, 7. November, 19 Uhr  
im Gemeindeamt Mauer

• �Lesung mit der Pielachtaler Mundartdichterin 
Aloisia Secnicka

• Musikalische Umrahmung durch Choriosum
• Rückblick auf zwei Jahrzehnte Bücherei
• �Prämierung der fleißigsten jungen LeserInnen 

im vergangenen Schuljahr

Auf zahlreichen Besuch freut sich das Büchereiteam.
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Gesunde Gemeinde Dunkelsteinerwald

Aktuelles

Herbsttermine Gansbach – Turnsaal Volksschule

Frauenturnen 
Dienstag, 6. Oktober 2015 – Ende Mai 2016 
19–20 Uhr . € 30,– 

Wirbelsäulengymnastik 
Mittwoch, 7. Oktober – 25. November 2015 
19–20.30 Uhr . 8 Einheiten . € 32,–

Seniorenturnen 
Donnerstag, 10. September 2015 – Ende Juni 2016 
9 –10 Uhr . € 40,– je Semester

Yoga 
Freitag, 25. September 2015 – April 2016 
19.30 –21 Uhr . 10 Einheiten . € 90,–

Anmeldung: Adelheid Kitzwögerer unter 0664/183 66 21

Herbsttermine Gerodling – Turnsaal Volksschule

Wirbelsäulengymnastik 
für Frauen und Männer mit Alois Reiter 
Ab Donnerstag den 15. Oktober 2015 
19–20 Uhr für Frauen . 20–21 Uhr für Männer und Frauen 
8 Einheiten . € 40,– pro Person 
Anmeldung bei Alois Reiter 0664/450 8751

Body-Styling (Turnen) mit Ursula Gleiß 
Beginn ist am 5. Oktober 2015 – danach immer montags 
19.30–20.30 Uhr, bis Ende des Schuljahres 
Schnupperstunde jederzeit möglich

Besucht uns auch auf unserer Facebook-Seite! 
www.facebook.com/GesundeGemeindeDunkelsteinerwald 
– auch für jene offen, die kein Facebook Account haben!

Straßenbau
€ 162.600,– beträgt der Budgetrahmen für Straßen­
bauarbeiten in unserer Gemeinde.
Nach Straßeninstandhaltungsarbeiten bei Güterwegen, 
dem Seegrabenweg, und der Zufahrt Neu Gerolding, die 
mit viel Eigenleistung des Bauhofes erfolgte, gibt es auch 
2 Landesbaulose. Die Ortsdurchfahrt von Krapfenberg 
wurde neu gestaltet. Ein neuer Asphaltbelag wird eben-
falls durch Gansbach aufgebracht. Arbeitsbesprechung 
und Besichtigung der Nebenanlagen durch Straßen
meister Friedrich Lehensteiner und Bgm. Franz Penz.

Kindertreff am Spielplatz
Auch heuer fand das Kindertreff 
im Sommer 2015 am Spielplatz in 
Gansbach statt.

Unser Dank gilt hier den freiwilligen Helfern, 
die dieses Treff mitgestaltet haben:

• �Minions – Regina Dober, Gerhard Fellhofer und 
Bgm. Franz Penz

• �Kuchen – Sonja Ettenauer + Nina Ettenauer (Bananas), 
Sandra Yvon

• �Fahrzeugvorführung – ASBÖ Rettungstelle Gansbach
DANKE!

Ganz herzlich wollen wir uns auch bei der Familie Atzinger 
aus Gansbach für die Sandspielzeugspende für die Sand-
kiste am Spielplatz bedanken.

Los geht’s! Jeder Schritt tut gut!
Heidi Kitzwögerer & Team
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Herzlich willkommen bei unserer Informations­
kolumne für das Schuljahr 2015/16! 
Die Mädchen und Buben der Generation 2 unserer Neuen 
Mittelschule haben sich bereits gut eingelebt und fühlen 
sich sehr wohl bei uns. 
Um aus den Schüler/innen der drei Volksschulen Karlstetten, 
Neidling und Gansbach eine Gemeinschaft wachsen zu 
lassen, gestalteten die beiden Klassenvorstände der ersten 
Klassen NMS, Dipl. Päd. Ilse Schindler und Dipl. Päd. Anna-
Maria Perndl-Kargl, eine abwechslungs- und erlebnisreiche 
„Kennenlernwoche“. Dienstag und Freitag der ersten 
Woche verbrachten die Mädchen und Buben im Lilienhof 
in Stattersdorf. Unterschiedlichste Spiele und Übungen 
aus dem Bereich Soziales Lernen ermöglichten es den 
Kindern offen aufeinander zuzugehen und erste Kontakte 
zu knüpfen. 
Am Mittwoch wanderten alle gemeinsam durch den Dunkel-
steinerwald in das Dorfzentrum Karlstetten-Weyersdorf, 
wo ein besonderer Gast begrüßt werden konnte. Aliou 
Dieme berichtete aus seinem Heimatland Senegal (Afrika). 
Mit Bildern und im gemeinsamen Tanzen brachte er allen 
die Kultur Afrikas näher. Der wertschätzende Umgang der 
Menschen dort miteinander und ihre enge Verbundenheit 
mit der Natur waren seine Botschaft und sollen auch für 
das Miteinander in Klasse und Welt sensibilisieren. 
Auch am Donnerstag waren unsere 1. Klassen in Weyers-
dorf. Gemeinsam filzten die Kinder Sitzunterlagen. Nicht 
nur die Fasern der Schafwolle verwoben sich, auch bei den 
Kindern wurden mehr und mehr „Verbindungen“ sichtbar. 

Während ein Teil in intensiver Teamarbeit filzte, führte 
Herbert Moser kleine Schüler/innengruppen durch das 
Feuerwehrhaus. Für den Hin- und Rücktransport sorgte die 
Firma Speiser.
Damit ist es gelungen eine tragfähige Basis für eine leben-
dige Klassengemeinschaft zu schaffen!

Mit Anfang des neuen Schuljahres ging ein verdienter und 
geschätzter Pädagoge, unser langjähriger Freund und 
Kollege, Schulrat Franz Hengstberger, in den Ruhestand. 
Ihm sei hier für seine Verdienste um die verantwortungs-
volle Tätigkeit als Lehrer wie auch als mein Stellvertreter 
in ganz besonderer Weise gedankt. Wir wünschen ihm für 
den neuen Lebensabschnitt alles erdenklich Gute. 

Am 6. November werden wir im Rahmen des „Tages der 
offenen Tür für die Volksschulen“ unseren neuen Turnsaal 
offiziell seiner Bestimmung übergeben. Ich darf Sie schon 
jetzt herzlich einladen zu uns zu kommen.

Aktuelle Informationen finden Sie wie immer auf unserer 
neuen Homepage unter nmskarlstetten.ac.at. Ich würde 
mich freuen, wenn Sie auch hier ab und zu nachlesen.

Aus der Neuen Mittelschule  
Karlstetten erzählt …
Geschätzte LeserInnen des Gemeindeblattes! 

Mit herzlichem Gruß,
Ihr

Dir NMS OSR Christian Mitterauer
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Musikvolksschule Gansbach und 
Volksschule Gerolding
Direktor OSR Siegfried Kromp wurde am Ende des letzten 
Schuljahres mit einer schwungvollen Feier von allen 
Schulkindern und Lehrerinnen der Volksschule Gansbach 
verabschiedet und wird am Ende seines Sabbaticals den 
Ruhestand antreten. Im Rahmen dieser Feier wurde seine 
langjährige und engagierte Arbeit an der Volksschule mit 
dem Titel „Oberschulrat“ gewürdigt. Den inoffiziellen Titel 
„HERDI“ verliehen ihm seine Schüler und Schülerinnen 
aber schon vor Jahren für sein pädagogisches Geschick, 
die Liebe zu seinen Schulkindern und seinem Unter
nehmungsgeist. 

Die Schulleiterstelle an der Volksschule Gansbach wird 
nicht mehr ausgeschrieben und die beiden Schulen der 
Gemeinde werden von diesem Schuljahr an unter eine 
gemeinsame Leitung gestellt. Ich empfinde es als große 
Aufgabe und Herausforderung beide Schulen zu leiten. 
Um das Gemeinsame herauszustreichen, möchte ich Sie ab 
heuer nur mehr in einem Bericht über unsere Volksschulen 
informieren.

Traditionsgemäß begann der erste Schultag im neuen  
Schuljahr an beiden Schulstandorten mit einem Eröffnungs
gottesdienst. In Gansbach wurden 8 Schulanfänger von ihrer 
Klassenlehrerin Annemaria Eder begrüßt und in Gerolding 
konnte Klassenlehrerin Monika Lagler heuer sogar 21 
„Taferlklassler“ willkommen heißen. Insgesamt gibt es an 
beiden Schulen heuer genau 100 Volksschulkinder.  
65 Kinder besuchen die Volksschule in Gerolding und  
35 Kinder die Musikvolksschule in Gansbach. 

Auch die Schulteams mussten teilweise neu zusammen-
gesetzt werden. Frau Michaela Bruckner unterrichtet nur 
mehr an der Volksschule in Gerolding, Frau Nikola Soukup 
und ich übernehmen die Stunden von Dir. Kromp in 
Gansbach. In einer gemeinsamen Eröffnungskonferenz 
wurden die gemeinsamen Schwerpunkte, aber auch die 
individuellen Veranstaltungen jeder Schule beschlossen.

Im Rahmen unseres Schulentwicklungsplanes wird im 
Schuljahr 2015/16 ganz gezielt „Soziales Lernen“ in den 
Mittelpunkt gerückt. 
Erstmals werden in der Nachmittagsbetreuung der Volks-
schule Gerolding 5 Betreuungstage pro Woche angeboten. 
Frau Anna Seiberl trägt heuer die Verantwortung für 24 
Kinder im Freizeitbereich. 
Ich freue mich auch, dass engagierte Eltern im Sommer 
den „Elternverein der Volksschule Gerolding“ gegründet 
haben. Ein Elternverein übt seine Tätigkeit auf privatrecht-
licher Basis aus und ist eine wertvolle Ergänzung und Hilfe 
für die Schulpartnerschaft.
An dieser Stelle möchte ich nochmals alle Eltern um eine 
gute, konstruktive Zusammenarbeit bitten. Sie können mich 
immer am Montag, Mittwoch und Freitag bis ca. 9.15 Uhr 
in Gansbach und anschließend in Gerolding erreichen, am 
Dienstag werde ich bis 13 Uhr in Gansbach erreichbar sein 
und donnerstags nach Vereinbarung.

Christine Fischer
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Freiwillige Feuerwehr 
Mauer
Die FF-Mauer feierte ihren 
„Tag der Feuerwehr“ 
vom 29. bis 30. 8. 2015 
am Dorfplatz.
Am Samstag wurde zum ersten 
Mal ein Familienwandertag 
veranstaltet. Am Sonntag gab es  
den ganzen Tag umfangreiches 
Programm. Beim Seifenkisten-
rennen waren unter den 60 
Startern sogar Pater Benno  
und Bgm. Franz Penz.

Besonders erfreulich war, dass wieder ein neues Mitglied 
der FF-Jugend Mauer beigetreten ist. Mit großem Applaus 
wurde Florian Putz aus Mauer der Bevölkerung vorgestellt.
Es war bei sehr sommerlichen Temperaturen ein sehr  
schönes Familienfest.

Herbstprogramm – 
Spezialkurse
Hip Hop für Kinder und 
Jugendliche (ab 6 Jahren)
Kursbeitrag: € 30,– 
(am 1. Kurstag fällig)

10 Einheiten . VAZ Gansbach  
jeweils von 17.15–18.15 Uhr

Termine:
Do, 1. 10.	 Do, 8. 10.	 Do, 22. 10.	 Do, 29. 10.
Do, 5. 11.	 Do, 12. 11.	 Do, 19. 11.	 Do, 26. 11.
Do, 3. 12.	 Do, 10. 12.	

Latin Dance für Erwachsene 
Kursbeitrag: € 50– (am 1. Kurstag fällig)

10 Einheiten . VAZ Gansbach 
jeweils von 18.30–19.30

Termine:
Do, 1. 10.	 Do, 8. 10.	 Do, 22. 10.	 Do, 29. 10.
Do, 5. 11.	 Do, 12.  11.	 Do, 19. 11.	 Do, 26. 11.
Do, 3. 12.	 Do, 10. 12.	

Info & Anmeldung: 
Sandra Bedenhammer 
T 0680/12432 22, sandra.bedenhammer@gmx.at

Sylvia Fink 
T 0664/212 53 22, fink.sylvia@gmx.at

www.tanzclub.co.at
www.facebook.com/dunkelsteinerwaldtanzclub

Applaus für neues Mitglied Florian Putz

Bgm. Franz Penz im Seifenkistl

Hochzeit 
Christa Gfundtner seit 1. 8. 2011 in der Gemeinde
verwaltung tätig, heiratete am 19. September  
Christian Gfundtner aus Gerolding.

Die Gemeinde gratuliert dazu herzlichst. 

2. Jugendstammtisch
Beim 2. Jugendstammtisch in Mauer wurden ge
meinsam mit Jugendgemeinderat Peter Stockinger 
unter anderem folgende Themen diskutiert:

Beachvolleyballplatz Mauer und Sanierung 
des Beachvolleyballplatzes in Gerolding,  
Vereinsgründung für die Jugend, Gemeinde-
ball attraktiver für Jugendliche gestalten.
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40 Jahre war OSR Direktor Siegfried Kromp an der 
Gansbacher Volksschule, davon 30 Jahre als Direktor  
tätig. Zum Schulabschluss bereiteten ihm die Kinder unter 
der Leitung von VL Annemarie Eder, eine würdige und vor 
allem berührende Abschiedsfeier. Ein Höhepunkt dieser 
Feier war auch die Überreichung des Berufstitels Ober-
schulrat, den er bisher immer abgelehnt hat. Die Verleihung 
wurde von Pflichtschulinspektor Dr. Wolfgang Schweiger 
vorgenommen. OSR Dir. Siegfried Kromp hat sich um den 
Schulstandort Gansbach besonders verdient gemacht sagte 
Bürgermeister Franz Penz in seinen Dankesworten seitens 
der Gemeinde Dunkelsteinerwald.
Ebenfalls im Rahmen dieser Feierstunde wurde VL Annemarie 
Eder der Titel Schulrat verliehen. Ab September wird Frau Dir. 

Christine Fischer, bereits Schulleiterin der Geroldinger  
Volksschule, die Schule in Gansbach mit betreuen.
An beiden Schulstandorten in der Gemeinde Dunkel
steinerwald werden knapp 100 Kinder unterrichtet.

(7. bis 9. August 2015) Bei tropischen Temperaturen
Kochholz – Endlich einmal nach vielen, vielen Jahren ein 
Musikfest ohne einen Tropfen Regen – und wenn schon, 
dann ordentlich – mit 3 Tagen Sommerhitze vom Feinsten.
Eröffnet wurde das Fest am Freitag erstmals von der 
Gruppe STAINLESS BRASS aus Deutschland. „Laut, frech 
und erfrischend anders“, so wurden die zwölf Musiker am 
Plakat angepriesen, und es wurde wahrhaft nicht zu viel 

versprochen. Nach einem gemütlichen Seniorennach
mittag mit Musikantentreffen haben am Samstagabend 
die LIFE BROTHERS 4 für ausgelassene Stimmung im 
Zenz-Stadl gesorgt. Am Sonntag spielte die DUNKEL
STEINER BLASMUSIK einen zünftigen Frühschoppen. 
Zum Ausklang des Festes begeisterte die Formation 
F.A.B. 3 mit Austropop unplugged.

Weitere Fotos sind auf www.dunkelsteiner-blasmusik.at 
veröffentlicht.

Dunkelsteiner Musikfest

Dorfverein Gansbach und Umgebung
Auf Initiative des Dorfvereins wurde ein Stockschüt­
zenverein in Gansbach gegründet.
Am, im letzten Jahr, neu gebauten Eislauf- und Stock-
schießplatz wird nun jeden Mittwoch um 18 Uhr gespielt. 
Es sind alle Interessierten herzlich eingeladen in diesen 
Sport „mal hinein zu schnuppern“. Leihstöcke zum 
Probieren sind vorhanden und seit Mitte September ist 
der Platz auch mit einer Lichtanlage ausgestattet.
Der Stocksport, ob im Winter auf Eis oder im Sommer auf 
Asphalt hat immer Saison.

Unsere nächsten 
Termine:
16. Okt. 2015, 19 Uhr 
im VAZ Gansbach: 
Kabarettgruppe Nina 
Blum/Martin Ober-
hauser „SEX & REDEN“
27. November 2015: 
Adventeinstimmung 

Verabschiedung von OSR Dir. Siegfried Kromp

Stainless Brass

Life Brothers 4
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„Der Bezirk“ 
neu dokumentiert
Die Arbeiten für die Neuauflage der „Bezirkskunde 
Melk“ laufen auf Hochtoren – Ende November soll 
das Werk fertig sein.
In den 1990er Jahren wurden die ersten Bezirkskunden 
herausgegeben, jetzt wird das Werk in einer Neuauflage 
komplett überarbeitet erscheinen.
Der GVU Melk hat von der Bezirkshauptmannschaft die 
Agenden des „Kuratoriums zur Herausgabe einer Bezirks-
kunde“ übernommen. Gerhard Flossmann koordiniert 
die Beiträge und sorgt für die Umsetzung. 

In einem Paket von 3 Büchern auf insgesamt 1.000 Seiten 
wird der Bezirk nun neu präsentiert. Band 1 umfasst die 
Natur und Geschichte des Bezirkes auf 500 Seiten. 
Der zweite Teil präsentiert Verwaltung, Umwelt und 
Raumplanung.

Im dritten Teil werden die 40 Gemeinden und die Ab
geordneten des Bezirkes vorgestellt.

Um € 45,– wird das 3er Paket erhältlich sein.
Die erste Auflage umfasst 800 Stück, und soll Ende 
November präsentiert werden.

Die mobile App für 
Bürger und Touristen

Gem2Go bringt Ihnen immer aktuelle Infos über unsere 
Marktgemeinde Dunkelsteinerwald.

Gem2Go – Informationen über Veranstaltungen, News, 
Foto, Unterkünfte, Gemeindezeitung und vielen mehr.

• �Verfügbarkeit für iPhone, iPad und Android
• �Einfache und rasche Bedinung mit wenigen Fingerzeigen
• �automatische Lokalisierung möglich
• �Immer aktuelle Informationen
• �Unterwegs und im Urlaub top informiert
• �Veranstaltungskalender
• �Fotogalerie
• �Gemeindezeitung
• �Branchenverzeichnis
• �Amtstafel
• �Gemeindeverwaltung
• �und noch vieles mehr

Die Marktgemeinde Dunkelsteinerwald ist jetzt in der 
Gem2Go App!

Der Hagebuttengenuss Verein lädt ein zum

2. HETSCHERL-FEST
Samstag, 7. November 2015 
Beginn 18.30 Uhr, Nölling Gasthof „Hirschenwirt“

Dieses Jahr gibt es erstmalig die Möglichkeit, einen 
Genusspass zu erwerben. Zum Preis von € 15,– erleben 
Sie Festprogramm mit Bieranstich, kleinregionale 
Modenschau, Hagebuttenschmuckpräsentation, 
Genuss Buffet, regionaler Kulturgenuss

Auch als nette Geschenksidee für wertvolle Menschen!

Erhältlich beim Hirschenwirt in Nölling 
oder bei den Hagebuttengenusspartner
Info: 0 2752/82 08, 0664/153 99 26

Gerhard Flossmann und Martin Leonhardsberger

App GEM2GO

Sie wollen wissen was sich 
in Ihrer Gemeinde so tut?
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statt ???
per Stück

-??% ????*
QUALITÄTSHANDWERK
AUS DEM MOSTVIERTEL

Lagerhaus Mostviertel Mitte
Tel.: 02757 2201
E-Mail: baustoffe@mostvmitte.rlh.at

Bauservice www.lagerhaus-mostviertelmitte.at

Baumeister

Zimmerer

Bauspengler & Dachdecker

Sanitär- & Heizungstechnik

Maler

mostvmitte.rlh.at

AUS DEM MOSTVIERTEL

Lagerhaus Mostviertel Mitte

Bauspengler & Dachdecker

Sanitär- & Heizungstechnik

AUS DEM MOSTVIERTEL

Lagerhaus Mostviertel Mitte

- Planung & Baumanagement

Elektrotechnik & Alarmanlagen

Fenstertechnik

Weihnachtsfreude in der Schuhschachtel 2015
Mit großem Dank denke ich an die vergangene 
Schuhschachtelaktion.
Mit ihrer Hilfe ist es uns gelungen vielen Kindern aus 
Rumänien Freude zu bereiten. Jetzt ist es wieder so 
weit, so bitte ich helfen Sie auch dieses Jahr.
Im Flyer finden Sie Informationen dazu.
Sollte es nicht möglich sein, eine Schachtel zu füllen, 
nehmen wir auch aus den angeführten Dingen (im Flyer) 
Sachspenden entgegen, auch Geldspenden nehmen wir 
gerne an. 
Mit den Geldspenden werden Sachen gekauft und nicht 
volle Schuhschachteln nachgefüllt und Transportkosten 
mitfinanziert.
In den Schulen und Kindergärten unserer Gemeinde können 
Sie auch Ihre Schuhschachteln und Spenden abgeben.

Herzlichen Dank
Luise Hiesberger und HelferInnen

Annahmestelle
Bürgertreff Mauer, Kirchengasse 1 
3.–11. November 2015, Mo. bis Sa. 14 –18 Uhr 
oder nach tel. Vereinbarung bei Luise Hiesberger, 
T 0680/3115193

Adventerlebnis in Gansbach
Am Sonntag, den 13. Dezember 2015, ab 10 Uhr, 
findet ein gemütlicher Adventmarkt mit Christbaum­
verkauf im Veranstaltungszentrum Gansbach statt. 

Wir freuen uns über ein vielfältiges Ausstellungsangebot. 
Jeder, aus der Region, der weihnachtliche Artikel und 
andere Geschenkideen kostenlos präsentieren möchte, 
ist herzlich willkommen.

Anmeldung bitte bei Sylvia Fink, T 0664/212 53 22 
oder Sandra Bedenhammer 0680/124 32 22
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Veranstaltungen

Oktober 2015

3. Wortgottesdienst und Tiersegnung Pfarre Mauer Pfarrkirche Mauer

4. Herbstwanderung DV Kochholz

4., 9 Uhr Erntedankfest Pfarre Gerolding Pfarrkirche Gerolding

4. Erntedankfest Pfarre Mauer Pfarrkirche Mauer

11., 9 Uhr Erntedankfest LJ Dunkelsteinerwald, 
Bauernbund Pfarrkirche Gansbach

16. Kabarett mit Nina Blum und  
Martin Oberhauser

Dorfverein Gansbach 
und Umgebung VAZ Gansbach

17. 2. Oktoberfest Gasthaus zur scharfen Kurve GH zur scharfen Kurve

29. Blutspendeaktion ASBÖ Dunkelsteinerwald VAZ Gansbach

November 2015

4. Dorfverein goes Kultur DV Gerolding

6., 18 Uhr ÖKB-Preisschnapsen ÖKB Gansbach VAZ Gansbach

8. Wild und Gansl Gasthof Hirschenwirt GH Hirschenwirt

15. Wild und Gansl Gasthof Hirschenwirt GH Hirschenwirt

22. Wild und Gansl Gasthof Hirschenwirt GH Hirschenwirt

27. Adventeinstimmung Dorfverein Gansbach 
und Umgebung Gansbach

28., 15 Uhr Adventeinstimmung für Senioren Pfarrcaritas Gansbach

29. Wild und Gansl Gasthof Hirschenwirt GH Hirschenwirt

Dezember 2015

5., 16 Uhr Nikolausfeier Pfarre Gerolding

6., 17 Uhr Nikolausfeier Pfarre Mauer

12. Adventkonzert MK Mauer Pfarrkirche Mauer

18., 17 Uhr Wintersonnenwende LJ Dunkelsteinerwald Daxberg

19. Adventmusi Musikkapelle Gerolding Dorfplatz Gerolding

24. Weihnachtsliederblasen Gansbach, Gerolding, 
Mauer, Kochholz

25.–26. Festtagsschmankerl vom Buffet Gasthof Hirschenwirt GH Hirschenwirt

27. –28. Neujahrsblasen Dunkelsteiner Blasmusik

29. – 30. Neujahrsblasen MV Gerolding

31. Silvesterausschank FF Mauer Dorfplatz Mauer

Ab Februar: Jeden ersten Sonntag im Monat – Mittagsbuffet; Jeden dritten Mittwoch im Monat – Ripperl & Co – GH Hirschenwirt
Jeden ersten Montag im Monat – Feuerflecken – GH Marchhart 


